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Meilensteine 
• 2011: Gründung der Koordinierungsstelle Versorgungsfor-

schung an der Medizinischen Fakultät Tübingen (Förderung 
des Landes Baden-Württemberg zum Aus- und Aufbau der 
Versorgungsforschung) 

• 2011: Erste geförderte Tübinger Projekte in der Nach-
wuchsakademie Versorgungsforschung Baden-Württemberg 

• 2012: Namenserweiterung des arbeits- und sozialmedizini-
schen Instituts zum Institut für Arbeitsmedizin, Sozialmedi-
zin und Versorgungsforschung 

• 2015: Berufung von Frau Prof. Dr. Joos auf den neuen Lehr-
stuhl für Allgemeinmedizin, Gründung des Instituts für All-
gemeinmedizin und Interprofessionelle Versorgung 

• 2015: Vorstellung der Idee zur Etablierung einer Sektion für 
Öffentliches Gesundheitswesen durch Herrn Landrat 
Reumann und Herrn Dr. Roller bei Herrn Prof. Bamberg 

• 2016: Erarbeitung eines Konzepts zur Etablierung eines 
Zentrums für Öffentliches Gesundheitswesen und Versor-
gungsforschung (Frühjahr) 

• 2016: Gespräch zwischen Herrn Minister Lucha und Frau 
Ministerin Bauer u.a. zum Thema engere Kooperation zwi-
schen Öffentlichem Gesundheitsdienst und Universitäten in 
Baden-Württemberg | Gleichzeitig spricht sich die Gesund-
heitsministerkonferenz für eine stärkere Verbindung des 
ÖGD mit der Wissenschaft in Forschung und Aus- und Wei-
terbildung aus: Verankerung des Themenschwerpunkts „Öf-
fentliche Gesundheit“ an Hochschulen ist erforderlich 
(Sommer) 

• 2016: Erstes vom Innovationsfonds gefördertes Projekt mit 
Tübinger Instituten als Konsortialführer 

• 2017: Insgesamt 10 geförderte Tübinger Projekte in der 
Nachwuchsakademie Versorgungsforschung erfolgreich ab-
geschlossen 

• 2017: Abstimmung mit dem Ministerium für Soziales und 
Integration zur Ausgestaltung der Zusammenarbeit im ÖGD 

• 2018: Entwicklung des Statuts für das Zentrum für Öffentli-
ches Gesundheitswesen und Versorgungsforschung  

• 2019: Insgesamt 7 Projekte vom Innovationsfonds gefördert 
an beiden Instituten  

• 2019: Gründung des Zentrums für Öffentliches Gesund-
heitswesen und Versorgungsforschung 

 

       

Referentinnen und Referenten 
Prof. Dr. med. Stefanie Joos | Ärztliche Direktorin des Instituts 
für Allgemeinmedizin und Interprofessionelle Versorgung, UKT 

Prof. Dr. med. Monika A. Rieger | Ärztliche Direktorin Institut für 
Arbeitsmedizin, Sozialmedizin und Versorgungsforschung, UKT 

Stefan Brockmann | Leiter des Referats „Gesundheitsschutz und 
Epidemiologie“, Landesgesundheitsamt, Regierungspräsidium 
Stuttgart 

Jan Griewatz, M.A. | Stellvertretender Leiter des Kompetenz-
zentrums Medizindidaktik Baden-Württemberg 

PD Dr. med. dent. Fabian Hüttig | Poliklinik für zahnärztliche 
Prothetik, Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkun-
de Tübingen 

PD Dr. med. Florian P. Junne |Leiter Arbeitsbereich Versorgungs-
forschung und Prävention, Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie, Universitätsklinikum Tübingen 

Christine Preiser, M.A. | Institut für Arbeitsmedizin, Sozialmedi-
zin und Versorgungsforschung, Universitätsklinikum Tübingen 

Prof. Dr. med. Tobias Renner |Ärztlicher Direktor Klinik für Psy-
chiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie im Kinder- und 
Jugendalter Tübingen 

Thomas Reumann | Landrat Landkreis Reutlingen 

Dr. med. Gottfried Roller | Leiter des Kreisgesundheitsamtes 
Reutlingen 

Ulrich Schmolz | Leiter des Referats „Grundsatz, Prävention, 
Öffentlicher Gesundheitsdienst“, Ministerium für Soziales und 
Integration Baden-Württemberg 

Dr. med. Karlin Stark | Abteilungspräsidentin des Landesgesund-
heitsamts, Regierungspräsidium Stuttgart  

Dr. med. Heidrun Sturm, MPH PhD | Institut für Allgemeinmedi-
zin und Interprofessionelle Versorgung, UKT 

Dr. med. Andreas Zapf | Präsident des Bayerischen Landesamts 
für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

 

 

      

        
           

           
          

         
            

         

Veranstaltungsort 
Crona Kliniken, Gebäude 420, Hörsaal 221, Ebene B4,  
Hoppe-Seyler-Str. 3, 72076 Tübingen 

Parken: Parkhaus P4 Crona, Hoppe-Seyler-Straße 2 

Bus: Linien 5, 13, 17, 18, 19 und X15, Haltestelle „Kliniken Berg“ 

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/go/anreise  
©
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mit der Gründung des Zentrums für Öffentliches Gesundheitswe-
sen und Versorgungsforschung Tübingen (ZÖGV) führen wir die 
bereits langjährigen Aktivitäten im Bereich der Versorgungsfor-
schung am Universitätsklinikum und der Medizinischen Fakultät 
Tübingen weiter und erweitern diese um wissenschaftliche Akti-
vitäten zu Fragen aus dem Bereich des Öffentlichen Gesund-
heitswesens. 
 
Das Zentrum baut einerseits auf die Strukturen im Bereich Ver-
sorgungsforschung auf, die durch die Förderungen des Sozialmi-
nisteriums und des Wissenschaftsministeriums von 2011 bis 2017 
am Standort Tübingen aufgebaut werden konnten. Andererseits 
fließen in das Zentrum eine Vielzahl von Kooperationen und 
Erfahrungen aus Projekten mit Vertretern aus dem Öffentlichen 
Gesundheitsdienst ein. Ausgehend von diesen vielfältigen Ent-
wicklungen werden im neu gegründeten Zentrum Versorgungs-
forschung und Öffentliches Gesundheitswesen eng vernetzt 
werden, was in Deutschland in dieser Weise bisher einzigartig ist.  
 
Wir wünschen uns ein fruchtbares Zusammenwirken der beiden 
Bereiche, in dem über die wissenschaftliche Bearbeitung konkre-
ter Fragestellungen aus der Versorgung und dem Öffentlichen 
Gesundheitsdienst praxisorientierte Lösungsansätze entwickelt 
werden.  Erste thematische Einblicke wird das Symposium anläss-
lich der Eröffnung des Zentrums ermöglichen.  
 
Wir freuen uns, Sie am 02. Oktober 2019 begrüßen zu dürfen! 

 

Prof. Dr. med. Stefanie Joos   |   Prof. Dr. med. Monika A. Rieger 

 

        
 
 
 

 13:15 Uhr 

Projektvorstellungen 
Psychosomatische Versorgungsforschung am Beispiel Ge-
wichtsstörungen: Die Rolle von Nachwuchsförderprogrammen 
PD Dr. med. Florian Junne, M.Sc. IHP (LSE) 
 
Wann kehrt der Mund zum Mensch zurück? Exploration der 
Kooperation von Haus- und Zahnärzten 
PD Dr. med. dent. Fabian Hüttig 
 
Prästationäre Detektion und Sanierung zur Vermeidung von 
Staphylococcus aureus Komplikationen bei elektiven Patienten 
Dr. med. Heidrun Sturm, MPH PhD 
 
"Das braucht immer noch zwei Augen, zwei Hände und ein 
bisschen Empathie." Digitalisierungsprozesse in der palliativ-
medizinischen Arbeit  
Christine Preiser, M.A.  
 
Sektorenübergreifende Regionale und Interprofessionelle 
Versorgung bei Anorexia nervosa – SeRIVA 
Prof. Dr. med. Tobias Renner 
 
Masernimpfquoten in Lebensräumen: Was man aus kleinräu-
migen Betrachtungen lernen kann 
Stefan Brockmann 
 
Curriculumsentwicklung im ÖGW - eine Datenbanklösung als 
Informations- und Entwicklungsplattform  
Jan Griewatz, M.A.  

 14:45 Uhr 

Das Zentrum für Öffentliches Gesundheitswesen und Versor-
gungsforschung – Die nächsten Schritte 

Prof. Dr. med. Stefanie Joos | Prof. Dr. med. Monika A. Rieger 

 15:05 Uhr 

Erwartung an die Zusammenarbeit aus Sicht des  

− Ministeriums für Soziales und Integration | Ministe-
rialrat Ulrich Schmolz 

− Landesgesundheitsamts | Dr. med. Karlin Stark 

− Gesundheitsamts | Dr. med. Gottfried Roller 

 15:20Uhr 

Zusammenfassung und Abschluss 

            

 
 

02 
OKT 
2019 

Programm 

 

 10:30 Uhr 

Registrierung (4 CME-Punkte) / Come Together 
 

 11:00 Uhr 

Begrüßung 

Prof. Dr. med. Michael Bamberg | Leitender Ärztlicher Direk-
tor und Vorstandsvorsitzender, Universitätsklinikum Tübingen 

Prof. Dr. med. Ingo B. Autenrieth |Dekan der Medizinischen 
Fakultät, Universitätsklinikum Tübingen 

 

Grußworte 

Manne Lucha MdL | Minister für Soziales und Integration des 
Landes Baden-Württemberg 

Dr. phil. Carsten Dose| Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst, Baden-Württemberg 

Dr. med. Ute Teichert | Bundesverband der Ärztinnen und 
Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes e.V. 

 

 11:40 Uhr 

Keynote: Warum ist eine Verbindung des Öffentlichen Gesund-
heitsdienstes mit der Wissenschaft notwendig? 

Dr. med. Andreas Zapf 

 12:00 Uhr 

Versorgungsforschung – Herausforderungen und Potentiale 

Prof. Dr. med. Stefanie Joos | Prof. Dr. med Monika A. Rieger 

 12:20 Uhr  

Versorgungsgestaltung – Perspektive der regionalen Ebene 

Landrat Thomas Reumann 

 12:30 Uhr 

Mittagspause | Besuch der Posterausstellung 

 

      

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
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